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Liebe Armbrustschützinnen und Armbrustschützen 
Liebe Ehrenmitglieder 
 
 
Die Weichen sind gestellt 
Ein weiteres mal ist es Zeit über das vergangenen Jahr zurück zu blicken. Es war ein 
Jahr der Entscheide. Verschiedene Weichen wurden gestellt. Weichen, die nicht immer 
in meinem Sinne gestellt wurden. Am letzt jährigen Schützenrat waren die Meinungen 
betreffend der neuen Berechnung des Sektionsdurchschnittes weit auseinander. 
Einerseits wurde versucht für die Sektionen möglichst eine neue faire Grundlage zu 
schaffen, andererseits stand klar die Rettung der angeschlagenen Vereine im 
Vordergrund. Am ausserordentlichen Schützenrat im Frühling dieses Jahres sind die 
Weichen schliesslich gestellt worden. Ob diese allerdings ans gewünschte Ziel führen 
bezweifle ich nach wie vor. Der neue Berechnungsmodus für den Sektionsdurchschnitt 
soll unter anderem den angeschlagenen Vereinen zu neuem Aufschwung verhelfen. Der 
Kern des Problems bleibt bei den Vereinen. Aber ich lasse mich gerne überraschen. 
 
 
Ein guter Fahrplan allein bringt nicht mehr Reisende 
Am Eidg. Armbrustschützenfest in Ettiswil wurden im Nachwuchsbereich neue Wege 
beschritten. Der Nachwuchs wurde aufgefordert und animiert an unserem Grossanlass 
teilzunehmen. Viele Jungschützinnen und Jungschützen wurden mit einem Eintritt in den 
Europapark Rust belohnt. Das ist der richtige Weg auf unserer Schiene! Wir müssen alle 
Mitglieder, ob jung oder alt, motivieren auf diesen Zug aufzuspringen. Es liegt in den 
Vereinen, im Vorstand, an jedem einzelnen Mitglied, sich für diesen Zug zu entscheiden. 
Ein schlecht besetzter Zug wird auf dem Abstellgeleise parkiert und dem Wind und 
Regen überlassen. Da hilft auch ein guter Fahrplan nichts. Es liegt also an den 
kränkelnden Vereinen, die neue Berechnung im Sinne des erhofften Erfolges 
umzusetzen. 
 
 

Nun sind Sie am Zug! 
 

Machen wir die Reise auf die bestmögliche Weise. 
 
 



Eine Schiene führt nach Sulgen 
Der 100-Jahr-Jubiläumszug ist unaufhaltsam auf der Reise nach Sulgen. An 
verschiedenen Bahnhöfen sind OK-Mitglieder und Helfer zugestiegen. Langsam aber 
sicher werden die Plätze gefüllt. Ein halbes Jahr vor unserem Grossanlass ist das OK 
zuversichtlich, dass Ziel gemeinsam erreichen. Die Sulgener Armbrustschützen haben 
nicht die Mühe gescheut für unseren Sport Hand anzulegen. Mit der Integration der 
Armbrustweltmeisterschaften 10m, 30m und Field wächst die anfänglich bescheidene 
Zugskomposition zum Golden Liner. Steigen sie auf den Zug auf. Freuen wir uns auf ein 
Fest der Superlative mitten in Mostindien. 
 
 
Tagesausflüge 
Im März legte unser Zug in Berg einen ersten Stopp ein. Die Delegierten trafen sich zur 
Eidgenössischen DV. Die Armbrustschützen Berg zeigten sich von der besten Seite und 
ermöglichten den Delegierten den tadellosen Aufenthalt. Die äusseren Bedingungen in 
der neuen Mehrzweckhalle schafften den notwendigen Rahmen zur erfolgreichen 
Tagung. Die DV in Berg wird in den Geschichtsbüchern des EASV nicht fehlen: 
Ehrenvoll übergab Peter Gamper die Stabsführung des EASV an Andreas Burkhalter. 
 
 

            
 
 
Bahnstationen 
Im laufe des Jahres konnten verschiedene Erfolgsmeldungen im Einzel- wie auch im 
Vereinswettkampf gemeldet werden. Zu Beginn des Jahres gewinnt René Kaiser, 
Bürglen, die Bronzemedaille an der SM kniend 10m und Roland Ess, Neuwilen, rundet 
am Eidg. Nachwuchstreffen in der Kat. Jugend und Junioren kniend frei 10m mit einem 
Sieg die Station Wil ab. Zum vierten Mal in Folge reist Bürglen als Festsieger vom 
Speckschiessen in Buhwil-Neukirch nach Hause. Bruno Inauen, Neuwilen, fährt ans 
Jubiläumsschiessen nach Embrach und wird Jubiläumssieger. 
Im Sommer machen die Veteranen Halt in Wil. In der Veteranenmeisterschaft erreicht 
Peter Walker, Bürglen, in der Kat. Senioren den 3. Rang und Noldi Eugster, Sulgen, 
fährt in der Kat. Ehrenveteranen mit der Goldmedaille nach Hause. 
Die Bürgler Armbrustschützen melden nach der Rückkehr von Opfikon und dem Zürcher 
Weinlandschiessen weitere Festsiege.  
 



        
 
 
Der Bürgler Nachwuchs feiert in Neuhausen den 2. Rang in der Nawu-GM 30m. Das 
Nachtschiessen in Berg befindet sich auch dieses Jahr bei Bruno Inauen im Fahrplan. 
Seit 2004 tritt er die Heimreise als Festsieger an. 
 
 
In der 1. Klasse lässt es sich gut reisen 
Die hervorragenden Einzelresultate stärkten die Thurgauer Vereine und Mannschaften 
in der vergangenen Saison. Frauenfeld gewinnt die Mannschaftsmeisterschaft 30m 
kniend in der 1. Liga und steigt in die Nat. B auf. Sulgen siegt in der 2. Liga, steigt somit 
in die 1. Liga auf. Bürglen darf sich als Sektionsmeister 30m feiern lassen. Frauenfeld 
schafft die Rückkehr von der 2. in die höchste Kategorie. Somit fahren fünf von sieben 
Thurgauer Vereinen in der 1. Klasse: Berg, Bürglen, Frauenfeld, Neuwilen und Sulgen. 
Buhwil-Neukirch in der 2. und Spitz-Romanshorn in der 3. Kat. konnten ihre Plätze 
halten. Herzliche Gratulation für die hervorragenden Team-Wertungen!  
 
 
Zwei neue Zugführer  
Auf die DV 2008 hat bekanntlich Roger Moor, Leiter der Gruppenmeisterschaft seinen 
Rücktritt erklärt. Im gilt an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die lange 
Bahnreise. Als Nachfolger springt Edi Schmid, Frauenfeld, auf den Zug. Gemeinsam 
wird er noch mit Roger Moor im kommenden Jahr seine erste Reise antreten. 
Nach langer Zeit kann das Ressort Presse wieder besetzt werden. Mit Daniel Wagner, 
Frauenfeld, stellt sich eine weitere zuverlässige Person zur Verfügung. Ich wünsche den 
neuen Zugführern bei ihrer Aufgabe viel Spass und hoffe, dass sie für unseren Sport mit 
Volldampf im 2008 losfahren. 
 

 



Dank an das Zugspersonal 
Zum Abschluss dieser Jahres-Reise bedanke ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern, 
Ressortleitern, Funktionären und stillen Helfern in den Sektionen und Vereinigungen. Ich 
freue mich, dass ich weiterhin auf Sie zahlen darf danke für die konstruktive 
Zusammenarbeit. Ein spezieller Dank geht an unsere Sponsoren und Gönner, die durch 
ihre finanziellen Beiträge unseren Sport unterstützen. 
 
Ich wünsche allen Sektionen, Organisationen und befreundeten Verbänden weiterhin 
sportliche Erfolge. Möge unser Zug in Zukunft an verschiedenen Stationen halten, sei es 
für ein Paket Gesundheit, für eine Schachtel Freude oder eine Begegnung unter 
Freunden.  
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